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Einleitung: 

Die Gemeinschaft hält sich strikt an ethische und moralische Grundsätze mit dem Ziel, ein sicheres 

und konstruktives Umfeld für Kommunikation und Interaktion unter den Mitgliedern zu schaffen. 

Dieses Dokument legt klare Grenzen für zulässiges und unzulässiges Verhalten der Mitglieder fest 

und dient dazu, mögliche Provokationen und Missbrauch zu minimieren. 

1. Allgemeine Bestimmungen 

1.1. Ziele des Dokuments: 

●​ Minimierung rechtlicher, ethischer und reputationsbezogener Risiken für die Gemeinschaft. 

●​ Aufrechterhaltung einer gesunden, konstruktiven und respektvollen Atmosphäre in allen 

Formen der Interaktion. 

●​ Ausschluss der Verbreitung von Ideen, Aussagen und Handlungen, die der Mission und den 

Werten der Organisation widersprechen. 

1.2. Geltungsbereich: 

Diese Regeln sind für alle Mitglieder, Moderatoren, Administratoren, Referenten, Leiter lokaler und 

Online-Gemeinschaften sowie für alle Personen, die im Namen oder im Interesse der Gemeinschaft 

handeln, verbindlich. 

Sie gelten für alle Kommunikationsformate, einschließlich öffentlicher Veranstaltungen, sozialer 

Netzwerke, privater und Gruppenunterhaltungen, Veröffentlichungen, Kommentare und 

Redebeiträge. 

2. Verbotene Themen und Arten von Propaganda 

2.1. LGBT-Propaganda 

●​ Jegliche direkte oder indirekte Propaganda für LGBT ist strengstens untersagt, 

einschließlich der Verwendung von Symbolen, Zeichen, Kleidung, Gesten oder Slang. 

2.2. Rassismus und Diskriminierung 

●​ Jegliche Form von Rassismus oder Diskriminierung aufgrund von Rasse, Nationalität oder 

ethnischer Herkunft ist strikt verboten. 

●​ Veröffentlichungen oder Aussagen, die interethnischen Hass oder Intoleranz schüren, sind 

untersagt. 

2.3. Politische Propaganda 
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●​ Jegliche Form von politischer Agitation oder Unterstützung von Parteien, Ideologien oder 

Kandidaten ist untersagt. 

2.3. Drogen und psychoaktive Substanzen 

●​ Jegliche Propaganda für Drogen und psychoaktive Substanzen ist strengstens verboten – 

einschließlich positiver Erwähnungen, Billigungen oder Rechtfertigungen für deren Konsum, 

selbst wenn diese in bestimmten Ländern erlaubt sind. 

2.4. Religiöse Konfrontation 

●​ Es ist verboten, Religionen gegeneinander auszuspielen oder Aussagen zu tätigen, die die 

Überlegenheit oder Unterlegenheit einer Religion oder des Unglaubens darstellen und zu 

Konflikten oder Spaltung innerhalb der Gemeinschaft führen können. 

2.5. Weitere verbotene Themen 

●​ Unmoralisches und rechtswidriges Verhalten ist verboten, einschließlich Betrug, 

Finanzpyramiden, Suizid, Selbstverletzung, pseudowissenschaftliche und 

wissenschaftsfeindliche Inhalte, unmoralisches Verhalten und Gewaltverherrlichung. 

3. Kontrolle und Verantwortung 

3.1. Kontrollmechanismus: 

●​ Die Gemeinschaft überwacht regelmäßig die Aktivitäten der Mitglieder auf allen 

Plattformen. 

●​ Mitglieder sind verpflichtet, Verstöße unverzüglich an die auf der offiziellen Website der 

Gemeinschaft veröffentlichte spezielle E-Mail-Adresse zu melden. 

3.2. Reaktion auf Verstöße: 

●​ Die Verwaltung verpflichtet sich, gemeldete Verstöße zügig zu prüfen. 

●​ Bestätigte Verstöße können zum Ausschluss des betreffenden Mitglieds aus der 

Gemeinschaft und zur Weiterleitung von Materialien an die Strafverfolgungsbehörden 

führen. 

●​ Die Anonymität von Hinweisgebern wird auf Wunsch gewährleistet. 

3.3. E-Mail-Adresse für Meldungen von Verstößen: 

●​ Die E-Mail-Adresse für Meldungen von Verstößen ist auf der offiziellen Website der 

Gemeinschaft angegeben. 
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4. Verantwortung der Gemeinschaft und ihrer Mitglieder 

●​ Die Gemeinschaft übernimmt keine Verantwortung für Veröffentlichungen, Aussagen oder 

Handlungen von Mitgliedern, die in eigenem Namen und ohne vorherige Zustimmung 

erfolgen. 

●​ Jedes Mitglied ist für seine Worte, Veröffentlichungen und Handlungen selbst verantwortlich 

und ist sich der möglichen rechtlichen und reputationsbezogenen Folgen bewusst. 

5. Schlussbestimmungen 

●​ Dieses Dokument tritt mit der Genehmigung durch die Leitung der Gemeinschaft in Kraft. 

●​ Die Verwaltung behält sich das Recht vor, die Bestimmungen dieses Dokuments regelmäßig 

zu überprüfen und zu aktualisieren. 

 

Kontaktadresse für Meldungen von Verstößen:  

[spezielle E-Mail-Adresse] 

Unterschriften der Leitung: 

CEO: ______________________ Datum: ______________ 

CBDO: ______________________ Datum: ______________ 
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